Erasmus an der Istanbul Universität
Vorbereitung:
Die Unterlagen, die wir brauchen, um uns für die Gastuni zu bewerben, wurden uns sehr gut an der Viadrina erklärt. Da ich mit einem Freund auf die gleiche Universität gehen würde, war es weniger stressig. Eine Wohnungssuche hatten wir nicht, da die Familie meines Freundes eine leer stehende Wohnung hatte. Aber durch die Wohnungssuche meiner anderen Freunde, die an verschiedene Unis in Istanbul gingen, kenne ich die ungefähren Preise. Es war zwischen 1000 und 2000 Lira im Monat je nach Lage und ob man in einem Studentenwohnheim wohnen will. Anschließend musste man zum Hauptcampus (Beyazit), um den Studentenausweis abzuholen.

Unterkunft:
Wie gesagt hatte ich mit der Bleibe viel Glück. Allerdings sollte man auf die Entfernung gut achten, da sonst viel Zeit auf dem Weg zur Uni verloren geht. Ich war auf dem Avcilar Campus und musste nur mit dem Metrobüs direkt fahren. Das kostete mich ca. 30 Minuten, was für Istanbul sehr gut ist.

Studium:
Da ich ein IBWL Student bin, war ich nur auf dem Avcilar Campus aber es kommt immer auf die Modulwahl an. Auf dem Hauptcampus in Beyazit war ich nur für die Unterlagen. Wenn man in die Uni rein will, muss man sein Studentenausweis zeigen, sodass keine Fremden rein können. Am Anfang hatte ich Schwierigkeiten, das richtige Gebäude zu finden, wo ich Unterricht hatte. Falls ihr dort jemanden fragen wollt, immer die Fakultät nennen. Die Fakultät für BWL bedeutet in dem Falle „Isletme Fakültesi“. Der Unterricht war auf Englisch und man kam sehr gut mit. Man hat eher in kleineren Räumen Unterricht vergleichbar mit den kleinen GD Räumen an der Viadrina. Da die Klassen nicht so voll waren, war es auch sehr gut mit der Kommunikation und der Professor war sehr leicht ansprechbar und auch hilfsbereit. Mit dem Interstudis Pendant dort hat man viele Reisen mitmachen können in der Türkei. Fethiye, Kapadokya, Bolu und, und, und... Also falls man ein Wochenende mal was anderen machen wollte, war das eine sehr gute Option. Eine andere gute Sache war, dass es an der Fakultät direkt ein Erasmus Office gab, sodass man bei Fragen direkt hin konnte. Allgemein kann ich sagen, dass die Strukturierung sehr gut war an der Uni und ich keinerlei Probleme bei Formalitäten hatte. Bei einem Kurs hatten wir Probleme mit der Professorin, da sie kaum was an Unterrichtsstoff erklärt hat. Auch die heimischen Studenten hatten die gleichen Probleme, deswegen wussten wir, dass es nicht an uns lag. 
Meine Module hießen:
Consumer Behaviour 
Sustainability & Innovation Management 
Staffing Organizations 
Management, Movies and Communication 
Managerial Economics 

Alltag und Freizeit:
[bookmark: _GoBack]Das ist wirklich eine Sache, die ich sehr vermisse. Es gab viele Sachen zu machen in der Freizeit, von Cafes am Bosporus bis hin zu Besichtigungen von Orten, die etwas weiter außerhalb vom Zentrum lagen. Was ich sehr genossen habe, war das Spazieren oder einfach Sitzen am Wasser. Die Gastfreundlichkeit war wirklich überragend, sodass man sich nicht scheuen musste, irgendwo reinzugehen. Der Nahverkehr war sehr gut, also hatte man keine Probleme von A nach B zu kommen. Bei dem Thema hat die App „Citymapper“ sehr gut geholfen, da es Bus, Metro, Metrobüs, Vapur etc. alles beinhaltete. Dazu zeigte es auch an, wo zum Beispiel die Bushaltestelle ist. Metrobüs fährt 24/7, was dazu führte nicht zu viel Geld an Taxen auszugeben. Für mich als Fußball-Liebhaber waren die Stadien immer ein super Erlebnis. Um reinzukommen muss man die sogenannte „Passolig“ einmalig beantragen, was man tagsüber immer an der Stadien erwerben kann. Und wie schon vorhin erwähnt, hat die Uni auch viele Touren organisiert, bei denen man andere Teile der Türkei besichtigen konnte.

Allgemeine Tipps:
Falls ihr ein Visum braucht, bitte auf dem Hauptcampus Bescheid geben, dort wird es dann zusammen beantragt. Also ihr seid nicht auf euch selbst gestellt. Außerdem wird das Handy nach ca. 60 Tagen gesperrt, deswegen muss man es registrieren. Dazu könnt ihr in eine staatliche Bank gehen und die Summe dort bezahlen. Anschließend geht ihr zu einem Sim-Karten Anbieter (Türk Telekom, Turkcell etc.) und vollendet die Registrierung. Übrigens als Tipp: Türk Telekom hat die billigsten Preise beim Thema Internet und Anruf.

Fazit:
Ich fand meinen Aufenthalt in Istanbul sehr angenehm und es hat mir viel an Erfahrung und Selbstbewusstsein gebracht. Die Universität fand ich im Allgemeinen sehr gut, da alles gut geregelt war und man die Studenten und auch die Professoren ganz locker ansprechen konnte. Es ist auf jeden Fall sehr empfehlenswert!
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